
Daö Lat » «rWschkvbmri
rrick-em : w , chent!rcy drci-
m N : Ditnstag , vcnarr »-
lag u . K«w,la - . Der
Samste gs nummer wird
cm Üutcrhaltungsblatt
tz-i<-cgcb?n . Wounc-
mentSpreiS halbjährl . lfl.
durch diePost bezogen im
Bezirk 1 fi . 8kr ., soustin
gau ;Württcmi . I ^-Iösr^

Wochenblatt
AMs - Rad IKLMgeKzbLaLL für den Bezirk.

-tü" Ealw  abonnird
«icm bei derRedaction,
auswärts bei den Bo¬

oten - der der nächstge-
legenen Poststellen,

^ -e EinrüaungS-
gebühr beträgt 2 kr. für
sie dreispaltige Zeile

oder deren hcaum.

Rrs . 78. Samstag , den 8 . Juli. !871.

Calw  Cinladung.
Am nächsten Sonntag,  den 0. Juli , findet die kirchliche Feier des Ehejubiläums unseres hohen Königspaares statt.

Der Unterzeichnete ladet zu einem gemeinsamen Kirchgang vom hiesigen Rathhauie aus , wo sich die Theilnehmer des Festzugs um
M /4  Uhr versammeln , ergebenst ein.

Den 6. Juli 1871. _ _ _ _ _ '' _ OberamtmanneTH y m.
Amtliche Wekanutmachrrngen. d W

Calw.  A » die K Pfarrämter . ^
Nachstehender Erlaß des K. statistisch-topographischen Bureau , betreffend die Anfertigung der Trauungstabellen , wird hie-

mit zur Kenntniß der K. Pfarrämter gebracht.
Den 6. Juli 1871 . K. Oberamt . Thym.

Das K . statistisch-topographische Bureau an das K. Oberamt Calw.
Auf die von einem Oberamt vorgelegte Anfrage , wie es in solchen Parochien mit der Anfertigung der Trauungstabellen

zu halten sei , deren Bezirk über mehrere politische Gemeinden sich erstreckt , ohne daß für letztere oder deren Parzellen besondere
Kirchen vorhanden wären ; ob nämlich in solchen Pfarreien über die Eheschließungen je nach der politischen Gemeinde , in welcher
die jungen Ehepaare sich niederlassen , besondere Verzeichnisse angefertigt werden sollen ? wird den K. Oberämtern zur Abschneidung
von Mißverständnissen eröffnet , daß nach dem Wortlaut des As. 1, ^Lder  Ministerialverfügung vom 25 . Januar 1871 Eheschlie¬
ßungen gleich wie Geburt und Sterbefälle ausschließlich da zu verzWWWWckp >>0Mkommeii And.

Da der Orr der kirchlichen Trauung als der Ort,  wo die Heschließung thatsächlich vollzogen worden ist, anaesebeu -̂ Lr -
den muß , sind in dem angegebenen Fall nicht mehrere Trauungstabellen für die verschiedenen politischen Gemeinden anzufenigen^
vielmehr sind alle Trauungen in die Trauungstabelle derjenigen politischen Gemeinde aufzunehmen , in der die Kirche steht, in wel¬
cher der Trauungsakt vorgenommen worden ist. Dagegen muß allerdings eine besondere Trauungstabelle ausgenommen werden,
im Fall aus besonderen Gründen eine Trauung privatim in einem Hause vollzogen worden ist, welches zu einer eingepfarrten an¬
deren politischen Gemeinde , als der des Mutterorts  gehört.

Die Geburts - und Sterbefälle sind stets in die für die politische Gemeinde , innerhalb deren Umfang sie vorgekommen sind,
anzulegende Liste aufzunehmen.

Gegenwärtiger Erlaß ist in dem Amtsblatt des Bezirks zu veröffentlichen.
Stuttgart,  den 30 . Juni 1871 . Zeller.

Bekanntmachung über Einträge im Handelsregister.
Ja » Register für Einzelfirmcn:

1.
Gerichtsstelle,

welche die Bekanntma¬
chung erläßt;

Oberamtsdezirk,
für welchen daSHandels-
rrgister geführt wird.

2.

Ta,
der

Eintra¬
gung.

3.

Wortlaut der Firma;
Ort der Hauptniederlassung und der

Zweigniederlassungen.

4.

Inhaber der Firma.

5.

Prokuristen;

Bemerkungen.

Oberamlsgericht 1871. Da die Firma : „Immanuel H eerm  ann " dahier in Folge der Abtretung desCalw.
Oberamtsbezirk

Calw.

6. Juli. Geschäfts durch den bisherigen Inhaber desselben , Carl Zilling,  vorm.
Apotheker , an seinen Sohn Carl Zilling,  Chemiker dahier , erloschen ist,
hat man dieselbe im Handelsregister gelöscht.

Zur Beurkundung:
Oberamtsrichter
Hartmeyer.

Oberamtsgericht 1871. Immanuel He er manu ' s Nachfolger in Carl Zilling, Zur Beurkundung:Calw. 6. Juli. Calw . (Lau cko Oolo^ no- und Parfüme¬
rie-Fabrik , techn. chem. Laboratoriums

Chemiker in Calw. Oberamtsrichter"
Hart meyer.

Calw.

Aufforderung zur An¬
meldung der Hunde.
Die Besitzer und Inhaber von Hunden

werden aufgefordert , ihre Hunde nach dem
Besitzstände vom 1. Juli d. I . an , am

Montag,  den 10 . . Juli 1871,
Vormittags von 8— 12 Uhr,

der Aufnahme - Commission auf dem Rath¬
hause anzuzeigen.

Das Unterlassen der Anzeige eines zu
versteuernden Hundes innerhalb der ver-
statteten Frist vom 1.— 15. Juli wird mit
dem 4fachen Betrag der Abgabe bestraft,
und esemachen sich dieser Strafe alle die¬
jenige ^ Hundebesitzer schuldig , weiche erst¬
mals eine Anzeige zu machen haben , solche

aber bis längstens 13 . Juli unterlas¬
sen, ebenso alle Diejenigen in den Aufnahme-
Protokollen des Vorjahrs eingetragenen
Hundebesitzer , welche innerhalb dieser Frist,
obwohl sie am 1. Juli im Besitze eines
Hundes waren , die ihnen zugesandten An-
zeigezettel nicht abgegeben , noch sonstige
Anzeige gemacht haben.

Bemerkt wird , daß nach dem neuen
Steuergesetz die Steuer beträgt:

von dem ersten Hund I. Claffe2 fl. 15 kr.
„ „ „ „ II . Claffe4 fl. 30 kr.
„ „ zweiten „ l . Classe 4 fl. 30 kr-
„ /, V I, n - // 9 fl.
Calw , 7 . Juli 1871.

Stadtschultheißenamt.
Hafsner,  A .-V.

Aichhalden,
Gerichtsbezirks Calw.

Gläubiger -Aufruf.
Ansprüche an den Nachlaß des weil.

Matthäus Großmann,  Hirschwirths da¬
hier , wollen bei Gefahr der Nichtberücksich¬
tigung binnen

8 Tagen
bei dem Schultheißenamt Aichhalden ange¬
meldet werden.

Den 3 . Juli 1871.
K. Amtsnotariat Teinach.

Müller.
Calw.

Bekanntmachung.
Nachdem mit den Sammlungen für die

Handwerksgehilsen und Unterstützungskasse



320

eit August vor . I . ausgesetzt worden ist,
wird — da die Kasse leer ist — in den
nächsten Tagen wieder mit den Eiusamm.
lungen begonnen werden . Es ist wün¬
schenswertst , daß die Gaben wieder in dem
früheren Maaße der Kasse zufließen , da es
sonst schwer hält , dem Unfug des Häuser¬
bettels entgegenzutreten.

Stadtschultheißenamt.
Hoffner , A.-V.

Calw.

Wiesen-, beziehungsweise
Bauplatz- Verkauf.

Christian Widmunn,  Zimmermann,
setzt /̂x Mrgn . 41,5 Nthn . Wiese in der
Weidenstaig dem Verkauf aus . Dieselbe
wurde in der letzten Zeit als ZimwMvlaMD
benützt und enthält einen gewölbten WRler,^
sowie ein .' Zimmerhütte . Da dieses (Wald¬
stück ganz in der Nähe der Stadt , an ei¬
nem Fahrweg gelegen ist , und der Wurst¬
brunnenbach durch dasselbezieht , so wäre es
ein für verschiedenartige Geschäfte günsti¬
ger Bauplatz.

Die erste Versteigerung findet
Montag,  den 10 . Juli 1871,

Vormittags 11 Uhr,

KlultKLrrl.

ordirungv. Elsenbahllblmarbeitell.

auf
auf

endigt

Zu Ausführung der Bahn -Strecke von Nagold bis Horb werden
mit höherer Ermächtigung die Arbeiten vom IV. und V. Arbeitsloos
der Bausektion Horb zur Submission ausgeboten.

Das IV . Arbeitsloos beginnt bei Nro . 121 der IX . Stunde
der Markung Eutingen und endigt bei Nro . 88 der X. Stunde
der Markung Mühlen.

Dasselbe ist 9610 Fuß lang.
Das V. Loos beginnt bei Nro . 88 der X. Stunde auf Markung Mühlen und

bei Nro . 43 der XI . Stunde auf der Markung Horb.
Dasselbe ist 8540 Fuß lang.

Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgendermaßen
IV . Loos.

statt.
Nathsschreiberei.

Haffner.
Calw.

Holz-Liesernngs-Akkord.
Am

Montag,  den 10 . Juli 1871,
Vormittags um 11 Uhr,

wird die Lieferung von
10 Klftr . buchenem Scheiterholz

für das Krankenhaus verakkordirt werden,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Krankeuhausverwalter
B a i t h e r.

Neuweiler,
K. Oberamtsgericht Calw.

r k a u f.
Aus der Schul¬

denmasse des Händ¬
lers Friedrich
Schaible  hierkom¬
men hier

Montag,  den 10.
d. M .,

Vormittags 8 Uhr,
gegen baare Zahlung im öffentlichen Auf¬
streich zum Verkauf:

etwa 30 forchene Stämme und 4 bis 7
Klafter unaufbereitetes dto . Scheiter¬
holz.

Den 4 . Juli 1871.
Erekutio nskommissär:

Amtsnotar zu Teinach.
Müller.

Altbulach.
Jagd-Verpachtmig.

Die Ausübung des
Jagdrechts auf hiesiger
Markung wird nächsten

Montag,  den 10.
d. M .,

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem Rathhaus aufs 3 Jahre im Auf¬
streich verpachtet.

Den 5 . Lstili 1871.
Schultheiß
Blaich.

482,134 fl. 42 kr. 178,347 fl. 51 kr.
Die Plane , Voranschläge und Bedingnißhefte können bei dem Eisenbahnbauamt

Horb  eingesehen werden.
Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre Angebote , auf je ein Loos

oder «uf beide Loose zusammen , welche den Abstreich an den Voranschlagspreisen in
Procenien ausaedrückt enthalten müssen , unter Anschluß von Vermögens - und Fähig«

^ -lMMugMDl » Mjiftlich , versiegelt und mit der Aufschrift:
Bauarbeiten im 4 . (5 .) Arbeitsloos der Bausektion Horb"

versehen , spätesten « bis
Mittwoch,  den 19 . Juli 1871 , Mittags 12 Uhr,

bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.
An demselben Tage Nachmittags 4 Uhr , findet die urkundliche Eröffnung der ein¬

gelaufenen Offerte statt , welcher die Submittenten auwohnen können.
Den 1. Juli 1871 . K. Württ -mb. Eisenbahnbaukommission.

Für den Präsidenten:
Oberfinanzrath Grundier.

WIK

1) Erdarbeiten , incl . allgemeine
Zubereitung der Baustelle

2) Stützmauern
3) Tunnel . . . .
3) Brücken und Durchlässe .
5) Straßenbauten .
6) Fluß - und Überbauten
7) Bettung . . . .

berechnet:
v. LooS.

247,042 fl. 13 kr.
2,405 fl. — kr.

207,550 fl. — kr.
7,127 fl 9 kr.

3,16 « fl. 20 kr.
290 fl. — kr.

14,560 fl. — kr.

94,410 fl. 42 kr.
3,190 fl. - kr.

— fl. — kr.
67,759 fl. 9 kr.
1,986 fl. — kr.
1,752 fl. — kr.
9,250 fl. - kr.

«st

Berakkordilimgv. Cisenbahnbamrbeiten.
Zu Ausführung der Nagoldbahn ( Strecke von Pforzheim bis

Calw ) werden mit höherer Ermächtigung die Arbeiten vom 1. und 2.
Arbeitsloos der Bausektion Pforzheim zur Submission ausgeboten.

Das erste Arbeitsloos beginnt bei Nro . 94 der 1. Stunde auf
der Markung Brötzingen und endigt bei Nro . 108 der 1. Stunde auf
derselben Markung.

Dasselbe ist 1400 Fuß lang.
Die 1. Abtheilung des 2. Looses beginnt bei Nro . 108 der 1. Stunde auf der

Markung Brötzingen und endigt bei Nro . 15 -s- bo der 2 . Stunde auf der Markung
Dill - und Weißenstein.

Dasselbe ist 3750 Fuß lang.
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgendermaßen berechnet:

1) Erdarbeiten , incl . allgemeine Zubereitung
der Baustelle . . . .

Tunnel.
Brücken und Durchlässe .
Straßenbauten
Fluß - und Uferbauten
Bettung.

Zusammen
Die Plane , Voranschläge und Bedingnißhefte können

Pforzheim eingesehen werden.
Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre

streich an den Voranschlagspreisen in Prozenten
Anschluß von Vermögens - und Fähigkeitszeugnisien,
Aufschrift:

„Angebot zu den Bauarbeiten im 1. und 2 . Arbeitsloos der Bausektion Pforzheim"
versehen , spätestens bis

Freitag,  den 21 . Juli 1871 , Mittags 12 Uhr,
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet die urkundliche Eröffnung der ein¬
gelaufenen Offerte statt , welcher die Submittenten anwohnen können.

Den 3 . Juli 1871 . K. Württemb . Eisenbahnbaukommission.
Für den Präsidenten:

Oberfinanzrath Grundier.

2)
-3)
4)
5)
6)

104,553 fl.ff22 kr.
297,000 fl. — kr.

99,085 fl. 18 kr.
1,137 fl.
3,634 fl.

944 fl.

30 kr.
7 kr.

48 kr.
506,355 fl. 5 kr.
bei dem Eisenbahnbauamt

Angebote , welche den Ab¬
enthalten müssen , unter

schriftlich , versiegelt und mit der
ausgedrückt
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Calw.

Zeichrmngs - Unterricht.
Wiederholt wird zum Besuch dieses Un¬

terrichts eingeladen und dabei bemerkt , daß
im großen Georgenäumssaal sowohl Frei¬
hand - als technisches Zeichnen  gege¬
ben wird.

Eltern und Lehrherren sind gebeten,
ihre Angehörigen zum Besuche des Unter¬
richts zu veranlassen.

Der Schulvorstand.

Privat - Anzeigen.

Altenstaig Stadt.

Misfioilsfkst
Sonntag , den S . Juli,
Nachmittags Uhr.

C a t w.
-2 Am Sonntag,  den 9 . Juli , N

^katholischer Gottesbimst .?
-X- G G -2 GM -ü- E G Ä-E G G « S G

Concordia.

Calw.

Samstag,  den 8.
d. M .,

findet die jährliche Ge¬
neralversammlung , Kas¬
senabrechnung und Neu¬
wahl des Ausschusses

statt , wozu die Mitglieder freundlichst ein¬
ladet

Der Vorstand.

Theater in Calw
auf der» Driihl.

Sonntag,  den 9 . Juli 1871,
Nachmittags 3 Uhr und Abends 8 Uhr:

Stadt und Land,
oder:

Der Viehhändler aus Dberösterreich.
Charakterbild mit Gesang und Tanz in 3

Akten von Kaiser.
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

F . Frick , Direktor.

Akkord - Arbeite ».
Herr Gemeinderath Joh . Keller  hier

beabsichtigt nachstehend verzeichnte Arbei¬
ten an seinem Neubau im Submissionsweg
zu vergeben und beträgt der Kostenvoran-
schlag:

Schrernerarbeit 626 fl. 24 kr.
Glaserarbeit 129 fl. 43 kr.
Tüchtige hiesige  Meister werden ein¬

geladen , ihre Offerte bis spätestens
Dienstag,  den 11 . d. M .,

Mittags 1 Uhr,
bei Unterzeichnetem einzureichen , woselbst
auch Kostenvoranschlag und Bedingungen
zur Einsicht aufgelegt sind.

Calw , 6 . Juli 1871.
Bfr . W . Feldw  eg.

Zum Noppen einer Parthie Leibchen
finden einige

jüngere Mädchen
lohnenden Verdienst bei

Carl B o ck.

M . Sonntag,  den 9 . Juli , findet bei mir

LNNl SU

von der Pforzheiiner Kapelle
statt . Anfang halb 4 Uhr.

Entrve 6  kr.
A Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

"Almer-LAgerßier,
vorzüglichen Stoff , trinkt man bei

W 8psi86v . 86bvi2KÄbtzl6 in UirWu.
Von heute an schenke ich ausgezeichnetes

aus.
im Zwinger.

Ilm, hütstl äs, 1V64 ist äa?
Die süddeutsche Seiltänzer - Gesellschaft

ist wieder da , die vor 3sJahren hier war.
ÄbL» 8 . «RnN,

Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr.
Schauplatz auf dem Brühl.

Die mit der Preußischen Leüens - Bersicherungs -Actien Gesell

schflst in Berlin verbundenes

Allgemeine Stervekaffe
(Garanticsond circa 2 Millionen Gulden)

zahlt sofort nacb dem Tode des Versicherten ein Capital von Hundert Gulden
gegen einen wöchentlichen Beitrag von

4 Kreuzer bei einem Beitrittsalter von 15 —25 Jahren
5 „ „ „ „ » 26 35 „
6 ^ „ 36 45 „
7 „ 46 50 „
8 „ „ „ „ » 51 55 „
9 ^ „ 56 60 „

und werden die Versicherten nach 20 Jahren einlagcfrei.
Anträge nimmt entgegen

1^ . » Kill « » im Rößle.

Empfehlung für Gasleitungen.
H » aus Pforzheim , und CI. Flaschner hier,

zeigen den hiesigen verehrlichen Einwohnern an , daß sie Gasleitungen in Eisen und
Blei , unter Garantie der S o l idität,  anfertigeu.

Durch langjährige Erfahrung im Gasfache , und durch eigene Fabrikation der
Gegenstände Seitens des Elfteren sind wir in den Stand gesetzt, allen Anforderungen
zu entsprechen , und die billigsten Preise zu stellen.

Lampen , Lustre und Musterzeichnungen stehen zu Jedermanns Einsicht bei C.
Schmied  t bereit , woselbst auch Aufträge übergeben und Kostenüberschläge gemacht wer¬
den können.

II HMoptisobo LiÄmM (Mlsnolit)
Keilt briellieli äer Specislsritt kür Lpilepsie vr . 0 . killiseb io ljerliu, setrt dieuen-
burAerslrasse 8. — Lclion Vunäerte vollstsnäiA xeksilt.

II
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Nächsten  Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laugenbretzeln
Bäcker Schwarzmaier.

Aecht italienische

MZLGeaZ 'OM
empfiehlt billigst

Emil Dreiß.

Carousstl.
Viel Vergnügen für die Kinder gewährt

das ans dem Brühl aufgestellte Caroussel.

Ein bereits noch neuer

Sopha
ist zu verkaufen bei

Kammmacher Keller.

Knecht -Gesuch.
Ein mit guten Zeugnissen versehener

Knecht wird zu 2 Pferden in eine Kunden¬
mühle gesucht ; wo ? ist bei der Exped . d.
Bl . zu erfragen.

vom Ministerium
concesfkonirt und von vr . Wer¬
ner in Breslau chemisch geprüft
und empfohlen , entfernt in 14
Tagen alle Hautmireinigkeiten,
Sommersprossen , Leberflecken,

gelbe Flecken , Falten , Flechten und Scro-
pheln . —

amerikanisches Mittel gegen
Zahnschmerz, lOOOfach bewährt, hilft augen¬
blicklich hohle Zähne heilen.

Allein ächt beides in Calw bei
W . Enslin.

Entlaufener Hund.
Ein mittelgroßer , sehr schöner

junger8z »itL « , -, gelb mit schwar¬
zen Extremitäten , hat sich auf

dem Wege nach Weil d . Stadt verlausen.
Eine sehr gute Belohnung wird dem Ueber-
bringer zugcsichert . — Zugleich vor Ankauf
gewarnt.

Tröllenshof , OA . Nagold.

Den Kleeertrag
von Do Morgen bei der Schafscheuer ver¬
kauft Gottlieb Köhler.

fl

Wissenschaftlich empfohlen gegen Magen¬
katarrhe , Säurebildnng , Ausstößen , Ver-
danungsschwächc , Athcmnoth und Harngrics.
Vorrälhig m lilönMrtcn Schachteln mit
Gebr .-Anw . L 30 Kr . — 8Vo Sgr . Nur
allein echt in

beiden Apotheken.
Die Administration der Felsenquellen.

Ein Kuhknecht
kann sogleich  eintreten ; wo ? ist bei der
Exped . d . Bl . zu erfragen . _

empfiehlt

Ein
Emil Georgii.

Mädchen
zum Nähen im Haus , findet bei gutem
Lohn dauernde Beschäftigung.

G . I . Stroh
bei der untern Brücke.

In einem Gasthof findet eine tüchtige

Küchenmagd
bis Jakobi eine gute einträgliche Stelle.
Nähere Auskunft ertheilt die Erped . d . Bl.

Ein heizbares

Z i «i mer
sammt Küche mit 2 guten Betten sind zu
vermiethen ; Näheres Lei der Exped . d . Bl.

Wohmmg.
Meinen zweiten Stock mit 5 Zimmern

nebst einem weiteren Zimmer im ersten
Dachstock habe zu vermiethen.

sCarl L - chnauffer,  Conditor,
am Markt.

(Klmaufeuer Huud.
Eine rothbraune Bull¬

dogge mit weißen Abzei¬
chen hat sich gestern ver-

^ laufen ; es wird gebeten,
dieselbe entweder im Hirsch  in Teinach oder
bei Buchbinder Häußler  in Calw abzu¬
geben.

Tagesneuigkeiten.
— In der 19 . Sitzung der Kammer der Abgeordn . am 4 . Juli

wurde zunächst die Wahl einer Biblivthckkommission vorgcnommen und
gewählt : Fetzer mit 73 , Hofer v. Lobenstcin 61 , Kanzler v. Rüme-
lin 52 , v. Palm 44 , Prälat v . Mehring 39 Stimmen . Sodann
referirt Römer  über die Crailsheimer  Wahl . Die Kommission
will einen „ Nachtrag zu einer Wahlbcschwerde " nicht berücksichtigen,
da derselbe zu spät , die Hauptbeschwerde aber gar nicht beim ständi¬
schen Ausschuß oder der Kommission eingelangt sei. Die Kammer
geht zur Tagesordnung über . Probst  berichtet über den Gesetzcs-
Entwurf , betr . die Erhöhung der Notariats -, Erbschasts - und Ver-
mächtnißiporteln . Die elfteren sollen um ein Viertel , die zwei letz¬
teren Kategorien um die Hälfte des im Gesetz von 1842 festgestellteu
Betrages erhöht werden . Der Berichterstatter fügt hinzu , daß der 1868
hinzugetretenen Erhöhung der Steuern um 10 Procent auch die frag¬
lichen Sporteln unterliegen . Auch wünscht , daß die Erbschaften nach
den Graden der Verwandtschaft der Erben mit dem Erblafier bcspor-
telt würden , wodurch insbesondere die lachenden Erben getrosten werden sol¬
len . Hölder  unterstützt diese Ansicht , da bei entfernteren Verwandtschafts¬
graden dar Familienbcwnßtsein nicht mehr lebendig sei , eine höhere Besteue¬
rung also ganz wohl eintreten könne . Der Kommissionsantrag auf Zustimmung
zu den einzelnen Artikeln wird ohne weitere Debatte angenommen . Es soll
das Gesetz vom 1. Juli 1371 an in Wirksamkeit treten . Khuen  stellt den
Antrag , die Sporteln bei privativer Vornahme von TheilnngSgeschäftcn ?u er¬
höhen ; Probst  stellt den Antrag , dich der K . Regierung zur Erwägung an¬
heimzugeben , was mit 46 gegen 37 St . beschossen wird . Bei der sofort
vorgenommcnen Endabstimmung wird der gan ^c Gesetzcsentwurf mit allen ab¬
gegebenen Stimmen (84 ) angenommen.

— Heftige Gewillter,  welche sich in den letzten Tagen in ver¬
schiedenen Gegenden entluden , haben mannigfachen -Schaden angerich-
tet . In den Obcrämtern Herrenbcrg , Heideuheim  wurden
mehrere Gemeinden durch bedeutenden Hagclschlag heimgesncht . Im
Oberamt Sulz  wurde ein Mädchen vom Blitz erschlagen und ihr
unfern von ihr stehender Bruder bewußtlos zu Boden geworfen , ohne
jedoch weiteren Schaden zu nehmen.

— Die Gemeindebehörden in Mähringe  n im Oberamt Tübin¬
gen haben den Beschluß gefaßt , jedem Soldaten der Gemeinde , wel¬
cher den ruhmvollen Feldzug gegen Frankreich mitge ma cht hat , HD
° Rcdigirt . gedruckt und verlegt >

Morgen fruchtbares Ackerland , nebst einem tragbaren Obstbaum auf
Lebensdauer zur Nutznießung , und falls er durch Hciroth oder dgl.
aus dem Ort sich entfernen sollte , 10 fl . aus der Gemcindekasse zu --
zuweiseu.

— Die „ Karlsr . Ztg . * veröffentlicht einen großhcrzoglichen Tages-
befehl aus Anlaß des in Folge der mit der Krone Preußen abgeschlos¬
senen Militürconvention stattftndenden Uebergangs des badischen Armee¬
korps in die preußische Armee . Darin spricht der Großherzog allen
Offizieren rc . und Mannschaften seine Anerkennung für ihre bisherige
Haltung und namentlich für die während des Krieges bewährte Aus¬
dauer , Pflichttreue und Tapferkeit , und zugleich die Zuversicht aus,
daß sie die Treue , den Gehorsam , die Discipliu und die Tapferkeit,
wie in seinem Dienst so auch im Dienste ihres nunmehrigen neuen
Kriegsherrn , Sr . Maj . des deutschen Kaisers und Königs von Preu¬
ßen, treu bewahren werden u . s. w.

— Karlsruhe,  30 . Juni . In der heutigen Gewinnziehung der
badischen 35 fl .-Loose wurden folgende lO Nummern mit einem Ge¬
winn von 1000 fl . gezogen : Nro . 74219 , 109646 , 123012 , 133067„
173163 , 239825 , 239848 , 308523 , 304305 , 357917.

— Berlin,  4 . Juli . Die „ Börsenzeitmig " vernimmt , daß gestern
100 Millionen Thaler , zum großen Theil in langsichtigen Wechseln,
von der französischen Negierung als Ratenzahlung auf die Kriegskon-
tnbulion abgclieferr wurden.

— Der N . Fr . Pr . wird berichtet , daß das deutsche Reichskanzler¬
amt den Gedanken einer in Berlin abzuhaltendcn Zollkonfereuz ange¬
regt habe , an welcher Delegirte sämmtlicher europäischer Staaten
theilnehmen sollen . Zweck dieser Konferenz wäre die Vereinbarung
über eine möglichst einheitliche Klassifikation aller zollpflichtigenj Maa¬
ren , sowie über einen gleichmäßigen Vorgang bei der Uebernahme oder
Uebergabe der einlangcnden und Transilwaaren . Wer die Scheerereien
kennt , welche die herrschende Zerfahrenheit bei den Grcnzämteru so¬
wohl für den Absender als Empfänger eines Zollgutes im Gefolge
hat , wird wünschen , daß die angeregte Idee glück lich durchgeführt werde.

Gottesdienste . S o n n Ist g , den 9 . Juli . Zur Feier des 25jährigen
Ehcjnbil imns Sr . Maj . des Königs Predigt : Hr . Dekan Mezg er. — 'Nach¬
her Jnvcstitnr ' dcs Hrn Dck . Mczg er durch den Herrn Prälaten v. G eorgii.

on N. Selschiägcr. (Hiezu Nro . 27 des UnlcrhaNun .,sblatts .)
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